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„Check Your Risk“

Risiko-Sensibililsierung für jugendliche Freerider

Wolfgang Wagner 

Geschäftsbereichsleiter Bergsport
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Kurzportrait „Check Your Risk“

„Check Your Risk“ (CYR) ist ein Ansatz zur 
Risikoprävention im Wintersport

Ziel: durch Aufklärung Lawinenunfälle zu verhindern

Zielgruppe: jugendliche Schneesportler, die sich abseits 
gesicherter Pisten bewegen („Freerider“)

Strategie: frühe und flächendeckende Sensibilisierung an 
den Schulen

Die  CYR Angebote können von den Schulen im Vorfeld 
oder während des Skilagers angefragt werden

CYR ist für die Schulen kostenlos!



INTERSKI-Kongress 2011 St. Anton am Arlberg 3Wagner Wolfgang

Deutscher Verband für das Skilehrwesen e.V.               
INTERSKI DEUTSCHLAND

Inhaltliche Ziele von CYR

Betroffenheit durch Offenheit 

Scheinwissen entlarven

eigene Defizite bewusst machen

Motivation erzeugen für weiterführende
Ausbildung
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Methodische Eckpunkte von 

„Check Your Risk“

Sensibilisierung statt Ausbildung

Trainer sind selbst authentische Freerider

Kein erhobener Zeigefinger

Lernen mit Kopf, Herz, Hand

Schülerzentriertes Vorgehen
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Angebote von CYR

CYR Basics

CYR Workshop

CYR Academy
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Level 1.0 – CYR Basics

90-minütige Unterrichtseinheit

CYR Film und Videoclips

Lernzirkel und Gruppenarbeit

Unterricht als Labor: 

• „Mattenversuch“

• „Luftanhalten“

• „Rutschblocktest“
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Level 1.5 CYR Workshop

Halber Tag inklusive Level 1.0

Spielerischer Umgang mit Notfallausrüstung

Sensibilisierung für Gruppendynamik

Level 2.0 CYR Academy

Ganzer Tag inklusive Level 1.0

Training mit Notfallausrüstung, 
Lawinenlagebericht, DAV SnowCard
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Video
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Entwicklung im Vergleich zu 

den Vorjahren
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In welchen Jahrgangsstufen wurde CYR 

nachgefragt?

Jahrgangsstufe
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Entwicklung von 2007-2009
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Zukünftige Ausrichtung

CYR als Daueraufgabe der JDAV

Aufgabenteilung Sektion – Skilager:

Schule Skilager

Level 1.0 Sektion CYR

Level 1.5 --- CYR

Level 2.0 --- JBS 
Hindelang
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Motivation für Sektionen (Vereine)

Übernahme von gesellschaftlicher Verantwortung

Junges Thema + Kernkompetenz DAV = gute PR

Einstieg in Kooperationen mit Schulen

Teilhabe an CYR Traineraus- und Fortbildung
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